
 

   

06. Dezember 2023    

Feuerwehrverein verkauft Tröst-Teddys zu Gunsten 
von brandverletzten Kindern  

Seit 2017 unterstützt die Berufsfeuerwehr Kassel gemeinsam mit dem 

Feuerwehrverein Kassel e.V. die Initiative für brandverletzte Kinder „Paulinchen 

e.V.“ mit Spenden. Neben verschiedenen anderen Aktionen füllt der Verkauf von 

Teddybären in Feuerwehr-Optik den Spendentopf. Jetzt ist die neueste Generation 

der Feuerbär-Kameraden auch in der Kasseler Innenstadt am Kassel Service Point in 

der Galeria sowie in der Tourist Info in der Wilhelmsstraße 23 zum Preis von 19,99 

Euro erhältlich.  

Sie sind abenteuerlustige Spielkameraden, diskrete Geheimnisträger und 

tröstende Tränentrockner: Teddybären, die in der Kinderfantasie schon mal zum 

Leben erwachen. Nicht nur in vielen Kinderzimmern haben sie ihren festen Platz, 

sondern auch in den Rettungswagen und Löschfahrzeugen der Kasseler 

Berufsfeuerwehr sind sie an Bord. Und das aus gutem Grund: „Wenn Kinder direkt 

oder indirekt von Einsatzlagen betroffen sind, ist ein behutsamer Umgang mit 

ihnen äußerst wichtig. Unsere Einsatzkräfte, viele davon selbst Mütter oder Väter, 

sind darauf geschult. Die von uns in Krisensituationen verschenkten Tröst-Teddys 

nehmen ganz viel Aufregung und Angst, die die kleinen Kinderseelen in diesen 

Momenten belasten“, erklärt Tobias Winter, Leiter der Kasseler Berufsfeuerwehr.   

Die jüngste Generation der Teddybären tritt nun ihren Dienst in den Fahrzeugen 

von Feuerwehr und Rettungsdienst an. Und wie in den Vorjahren werden die 

flauschigen Einsatzkräfte für einen guten Zweck vom Feuerwehrverein Kassel 

verkauft. Der Reinerlös vom Verkaufspreis – sowie gern gesehene, zusätzliche 

Spenden an den Verkaufsstellen - fließen an die Initiative für brandverletzte Kinder 

„Paulinchen e.V.“. 

„Wer, wenn nicht wir, weiß um die dramatischen Folgen, die Brände und heiße 

Flüssigkeiten anrichten können. Wir können zwar die Feuer löschen – der lange 

Weg zur Genesung fängt für die Brandverletzten dann jedoch erst an. Deshalb ist 

die Arbeit von ,Paulinchen‘ so wichtig – und für uns ist die Unterstützung eine 



echte Herzensangelegenheit“, sagt Thomas Schmidt, stellvertretender Leiter der 

Kasseler Berufsfeuerwehr und Vorsitzender des Feuerwehrvereins.  

Erhältlich sind die Feuerwehr-Teddybären zum Preis von 19,99 Euro ab 6. 

Dezember im Kassel Service Point in der Galeria, in der Tourist Information in der 

Wilhelmsstraße 23 und auf der Feuerwache 1 (Wolfhager Straße 25).  

Hintergrund 

Paulinchen e.V. wurde 1993 gegründet, um Familien nach Verbrennungs- und 

Verbrühungsunfällen ihrer Kinder zu beraten, bei Problemen in der 

Rehabilitationszeit zu helfen sowie präventiv auf die Unfallursachen hinzuweisen. 

Der Verein arbeitet bundesweit und ist vom Finanzamt als gemeinnützig 

anerkannt. Paulinchen e.V. ist Ausrichter des „Tags des brandverletzten Kindes”, in 

dessen Rahmen seit 2010 jährlich am 7. Dezember über die Unfallgefahren 

aufgeklärt sowie über die schwerwiegenden Folgen von Verbrennungen und 

Verbrühungen informiert wird.  

Die Brandschutzerziehung der Feuerwehr Kassel wird neben einer Veranstaltung 

für medizinisches Personal im Klinikum Kassel mit ihrer Präventionsarbeit in den 

kommenden Wochen im Landkreis Kassel über Verbrennungsverletzungen sowie 

das richtige Verhalten im Brandfall aufklären. Die Termine: Mittwoch, 31. Januar 

2024, 17 bis 20 Uhr, Hofgeismar, Albert-Schweitzer-Schule; Mittwoch, 21. Februar, 

17 bis 20 Uhr, Zierenberg, Elisabeth-Selbert Schule; Mittwoch, 20. März, 17 bis 20 

Uhr, Niestetal, Wilhelm-Leuschner-Schule. 
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Präsentieren die Tröst-Teddys, die zu Gunsten von "Paulinchen e.V." verkauft 
werden: (v.li.) Alexandra Emde (Brandschutzerziehung der Feuerwehr), 
Brandschutzdezernent Heiko Lehmkuhl, Tobias Winter (Leiter der 
Berufsfeuerwehr Kassel) und Thomas Schmidt (stellvertretender Leiter der 
Kasseler Berufsfeuerwehr und Vorsitzender des Feuerwehrvereins).  
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